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Habitat pour personnes à
mobilité réduite développé
par la commune de Junglinster

Barrierefreies Wohnen
(Milvus & Lanius), entwickelt durch 
die Gemeinde JunglinsterDéveloppement par des communautés 

de maîtres d’ouvrage

Entwicklung durch Bauherrengemeinschaft(en)

Développement dans le cadre d’un concours 
architectes/investisseurs

Entwicklung im Rahmen eines 
Investorenwettbewerbs

Habitat subventionné, développé par la Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Aménagement d’une nouvelle place publique 
avec logements, commerces et  parking souterrain

Subventionierter Wohnungsbau-Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Schaffung eines neuen Platzes mit Wohnungen, 
Geschäftslokalen und einer 
unterirdischen Tiefgarage

Réserve de surfaces pour 
un futur bâtiment de la 
commune

Flächenreserve für ein
 zukünftiges kommunales 
Gebäude
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A
Zone de circulation réduite avec parkings souterrains.
Verkehrsreduzierte Zone mit Tiefgaragen.B

Aménagement d´un parc. Renaturation de l´Ernz Noire.
Entwicklung eines Parks. Renaturierung der Ernz Noire.C

Aménagement d´une nouvelle place le long de la route de Luxembourg avec commerces et parking souterrain.
Entwicklung eines neuen Platzes entlang der Route de Luxembourg mit Geschäfteen und einer Tiefgarage.
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NEUE ORTSMITTE ‘JONGMËTT’

Die Gemeinde Junglinster entwickelt derzeit ein ca. 3,8 

ha großes nutzungsgemischtes Siedlungsgebiet im 

zentralen Ortsbereich der Gemeinde. Die als ‚JongMëtt‘ 

bezeichnete neue Ortsmitte wird sich durch eine qualitativ 

hochwertige Bebauung mit einem der innerörtlichen Lage 

angepassten Nutzungsmix bestehend aus Wohnen und die 

Wohnfunktion sinnvoll ergänzenden Nutzungsarten (z.B. 

Flächen für freie Berufe), auszeichnen. Seit Mitte 2015 

entsteht die neue Ortsmitte in drei aufeinanderfolgenden 

Entwicklungsphasen entlang der offengelegten und 

renaturierten ‚Ernz Noire‘. 

Insgesamt sind für die Gebietsentwicklung drei 

Bebauungspläne (Plan d’aménagement particulier - PAP) 

notwendig, wobei der erste PAP bereits im August 2014 

und der zweite PAP im Dezember 2014 vom zuständigen 

Minister genehmigt wurden. - PAP III befindet sich derzeit 

in Aufstellung. 

Sowohl die Planung der technischen Infrastrukturen als 

auch der Außenraumgestaltung befindet sich in einem 

fortgeschritten Stadium. Die in zwei Phasen geplante 

und im Oktober 2014 begonnene Altlastensanierung 

sowie die im März 2015 gestarteten Straßenbauarbeiten 

im Bereich der neuen Querverbindung gegenüber 

dem Prefaluxgelände sind bereits abgeschlossen. Der 

Phasierungsplan sieht für die Gebäude eine Entwicklung 

von Süden (PAP I) nach Norden  (PAP III) vor.

KONZEPTERLÄUTERUNG

Das Grundgerüst des Konzeptes besteht aus einer 

durchgängigen Platzfolge, die sich von der Kirche im 

Norden über den neu gestalteten Junglinsterplatz sowie 

den Platzbereich gegenüber des Prefalux-Geländes 

bis in das Einkaufsgebiet “Laangwiss” zieht. Zentraler 

Bestandteil ist dabei die Promenade, welche diese Plätze 

verbindet und eine wichtige Bedeutung für den Fuß- und 

Radverkehr zwischen der Zone Laangwiss und dem 

alten Ortskern „Almett“ einnimmt. Begleitet wird diese 

städtebauliche Achse durch ein grünes Band entlang der 

freigelegten und renaturierten “Ernz Noire”. 

ENTWICKLUNGSMIX

Für die bauliche Realisierung der neuen Ortsmitte von 

Junglinster ist ein ausgewogener Mix aus verschiedenen 

Entwicklungsbausteinen vorgesehen. Dieser zielt 

mittels unterschiedlichen Arten von Bauherren am 

Immobilienmarkt auf eine angepasste Vergabe der 

Grundstücke ab. Neben privaten Bauherren und 

Bauherrengemeinschaften, Promotoren und Investoren, 

die SNHBM als staatliche Wohnungsbaugesellschaft ist 

dies vor allem auch die Gemeinde Junglinster selbst. 

Innerhalb des umfangreichen Planungs- und 

Realisierungsprozesses reicht das Leistungsspektrum 

von WW+ von ersten Konzeptionsgedanken im Rahmen 

des städtebaulichen Ideenwettbewerbs bis hin zur 

Umsetzung in Planungsrecht. Darin enthalten sind 

die Planung und der Bau der Erschließungsanlagen, 

die Vorbereitung der Grundstücksvergabe sowie die 

Projektentwicklung und Steuerungsaufgaben. 

JUNGLINSTER (L) - ENTWICKLUNG 
DER NEUEN ORTSMITTE ‘JONGMËTT’

Projekt Entwicklung des neuen Ortszentrums ‘Jong 

Mëtt’ um die städtebauliche Lücke zwischen dem alten 

Ortszentrum und dem Industriegebiet ‘Laangwiss’ zu 

schließen auftraggeber Gemeinde Junglinster (LUX) 

/ SNHBM, Luxembourg (LUX) städtebaulicher gestal-

tungswettbewerb / machbarkeitsstudie / masterplan / 

bebauungsplan (PAP) / projektmanagement / projekt-

entwicklung WW+, Esch-sur-Alzette / Trier (LUX/GER) 

städtebau / freiraumplanung Wich Architekten, Munich 

(GER) verkehrsplanung Tramp Luxembourg, Capellen 

(LUX) infrastuktur Luxplan, Capellen (LUX) planung von 

altlastensanierung WPW Geo.Lux, Junglinster (LUX) 

vermessung / messurage GeoCad bruttofläche ~ 3,8 ha 

gesamt bgf ~ 28.400 m² bgf-wohnen ~ 19.100 m² bgf 

büros / einzelhandel / gastronomie / kultur ~ 9.300 m² 

anzahl der wohnungen ~ 157 kosten für die erschließung 

(inkl. planung und altlastensanierung) ~ 11.100.000 € 

beginn der planung 2009 entscheidung beschränkter 

Wettbewerb 2008 1. Preis
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1.1 Einzugsgebiet

Junglinster ist mit ca. 7.100 Einwohnern die flächen- und 
einwohnermäßig größte Gemeinde in der östlichen Region 
Luxemburgs und ist zugehörig zum Kanton Grevenmacher. 
Sie liegt am Rande des Agglomerationsraumes der 
Stadt Luxemburg und soll als Entwicklungspol (centre de 
développement et d‘attraction) auch für 11 weitere Gemein-
den wichtige Versorgungsaufgaben mit Gütern und Dienst-
leistungen erfüllen. 

Junglinster weist durch die gute verkehrliche Anbindung 
und seine sonstigen Standortfaktoren eine besondere Eig-
nung auf, um auch für die umliegenden Gemeinden als 
Knotenpunkt für die Gesundheitsversorgung in der Region 
zu dienen. Während die spezialisierten Angebote in den 
Krankenhäusern oder den medizinischen Beratungszentren 
(centres médicaux) weiterhin in der Hauptstadt selbst zu fin-
den sind, würde ein komplementäres und gebündeltes An-
gebot in der zentralen Lage von Junglinster für die Bürger-
schaft der Gemeinde selbst, als auch die der umliegenden 
Kommunen zu einer deutlichen Verbesserung in der Ge-
sundheitsversorgung führen.

Einzugsgebiet

LANDESPLANERISCHE VORGABEN

- Regionalzentrum [Programme directeur 

d’aménagement du territoire, PDAT]

- Regionalzentrum mit prognostiziertem 

Bevölkerungswachstum von 

30-50% zwischen 2012 - 2020 

[Integratives Verkehrs- und 

Landesentwicklungskonzept, IVL]

- Wohnvorranggemeinde [Plan sectoriel 

logement]

ECKDATEN

- 3. größte Gemeinde Luxemburgs

- 12 Ortsgemeinden

- ca. 7260 Einwohner

1.1 PROJEKTVORSTELLUNG JONGMËTT
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Lageplan Junglinster | Quelle: geoportal.lu Stadtmorphologie Junglinster

map.geoportail.lu
Le géoportail national du Grand-Duché du Luxembourg

Echelle approximative 1:5000www.geoportail.lu est un portail d'accès aux informations géolocalisées, données et services qui sont mis à disposition par les administrations publiques luxembourgeoises.
Responsabilité: Malgré la grande attention qu’elles portent à la justesse des informations diffusées sur ce site, les autorités ne peuvent endosser aucune responsabilité quant à la
fidélité, à l’exactitude, à l’actualité, à la fiabilité et à l’intégralité de ces informations. Information dépourvue de foi publique.
Droits d'auteur: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/roYe
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Planerische Rahmenbedingungen | Quelle: geoportal.luAufnahmen des Gebietes zu Projektbeginn
Echelle approximative 1: 2,500

ACT
www.geoportail.lu est un portail d'accès aux informations géolocalisées, données et services qui sont mis à disposition par les administrtations publiques luxembourgeoises.
Responsabilité: Malgré la grande attention quʼelles portent à la justesse des informations diffusées sur ce site, les autorités ne peuvent endosser aucune responsabilité quant à
la fidélité, à lʼexactitude, à lʼactualité, à la fiabilité et à lʼintégralité de ces informations. Information dépourvue de foi publique.
Droits d'auteur: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://wiki.geoportal.lu/doku.php?id=fr:mcg_1

60m40200

map.geoportal.lu
Le géoportail officiel du Grand-Duché de Luxembourg
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Historische Aufnahme des Projektgebietes [~1960] | Sägewerk und Parkettfabrik A. & G. Clement
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2008 2009 2010 2011 2012

Städtebaulicher Ideenwettbewerb 
| 1. Preis
[WW+ / wich architekten]

Überarbeitung Wett-
bewerbsbeitrag
[WW+ / wich 
architekten]

Immobilienwirtschaftliche Machbarkeitsstudie [ATOZ]

Erstellung einer integrativen Machbarkeitsstudie [WW+ / wich architekten / Tramp GmbH / SGI]

Erstellung Masterplanung / Plan directeur ‘Jongmëtt’
[WW+ / wich architekten]

Änderung Flächennutzungsplan 
- Zilmplan 
[Begleitung WW+]
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2013 2014 2015 2016 2017

Erstellung einer integrativen Machbarkeitsstudie [WW+ / wich architekten / Tramp GmbH / SGI]

Projektsteuerung - Baugebietsplanung, Erschließung, Entwicklung [WW+]

Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit [WW+]

Erstellung der Bebauungspläne I - III [WW+]

Objektplanung’Design 4 All’ [Milvus & Lanius] [WW+ / SGI / Goblet Lavandier]

Organisation Investorenwettbewerb [WW+]

Verkehrsberuhigung Zentrum Junglinster

Parkraummanagement Gewerbezone ‘Laangwiss’ [WW+]

Bauüberwachung [WW+]

Planung der Baugebietserschließung - Außenraumplanung + Schnittstellenkoordination [WW+ / wich architekten]

Baugemeinschaften [WW+]



03
PLANUNGSAUFTRÄGE WW+



PLANUNGSAUFTRÄGE WW+  - 15

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 03/2008 - 07/2008

-
PLANUNGSGEGENSTAND: 

• Ausarbeitung der grundlegenden städtebaulichen 

Orientierung des Entwicklungsgebietes

-
1. PREISTRÄGER:

• WW+ / wich architekten, München

-
AUSLOBER:

• Administration Communale Junglinster

Wettbewerbsbeitrag | S. 1+2

3.1 TEILNAHME AM STÄDTEBAULICHEN IDEENWETTBEWERB
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Wettbewerbsbeitrag | S. 3+4

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 03/2008 - 07/2008

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Teilnahme städtebaulicher Wettbewerb 

• Ausarbeitung der grundlegenden städtebaulichen 

Orientierung des Entwicklungsgebietes

-
1. PREISTRÄGER:

• WW+ / wich architekten, München

-
AUSLOBER:

• Administration Communale Junglinster

(Gemeinde Junglinster)
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ÜBERARBEITUNG DES WETTBEWERBSBEITRAGES

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 08/2008 - 11/2008

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Überarbeitung Wettbewerbeitrag gemäß 

Juryentscheidund/-Empfehlung

• Öffentliche Präsentation der  

Wettbewerbsergebnisse

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+ / wich architekten

Einladungsflyer zur Präsentation des Siegerbeitrages mit Darstellungen von WW+ und wich architekten | S.1

CONCOURS D‘IDEES RESTREINT POUR 

L‘AMÉNAGEMENT DU CENTRE DE JUNGLINSTER

premier prix _ WICH ARCHITEKTEN // WW+

l‘objectif du concours était de dé nir les possibilités de développe-
ment du centre de junglinster et d‘y creer un centre animé. il con-
vient de valoriser cet endroit par un espace ouvert de très haute 
qualité et également améliorer les offres de logement, commerces 
et prestations de services. il est prévu de créer un espace de ren-
contre ainsi que des lieux de verdure attrayants, en y intégrant les 
espaces verts existants. il est important toutefois, par un tracé 
approprié sur le terrain, de souligner la présence de ‚l‘ernz noire‘. 
le terrain devra s‘intégrer dans son environnement, en assurant la 
liaison urbanistique avec les quartiers voisins et renforcera simultané-
ment la liaison nord-sud.

BESCHRÄNKTER IDEENWETTBEWERB FÜR DIE      

ENTWICKLUNG DES STADTZENTRUMS VON 

JUNGLINSTER 

erster preis _ WICH ARCHITEKTEN // WW+

ziel des wettbewerbs war es, die entwicklungsmöglichkeiten des 
stadtzentrums von junglinster zu erarbeiten und dort ein leben-
diges zentrum zu schaffen. es gilt, diesen ort durch einen qualitativ 
hochwertigen öffentlichen raum aufzuwerten sowie das angebot 
an wohnungen, handel und dienstleistung zu verbessern. es sollen 
ein ort der begegnung sowie attraktive grünräume unter einbezie-
hung der bestehenden grünsubstanz geschaffen werden. wichtig 
ist dabei, die präsenz der schwarzen ernz durch einen geeigneten 
verlauf durch das gelände zu unterstreichen. das gelände soll unter 
sicherstellung der städtebaulichen anbindung der nachbarquartiere 
und gleichzeitiger stärkung der nord-süd-verbindung in seine umge-
bung eingebunden werden.

WICH ARCHITEKTEN WW+ ARCHITEKTUR + MANAGEMENT SÀRL

freibadstr. 15 rgb.  21, rue jean jaurès
D-81543 münchen  LU-4152 esch-sur-alzette

t. +49 89 62489242  t. +352 261 776 1
f. +49 89 62489243  f. +352 261 776 269
info@wich-architekten.de  info@wwplus.lu
www.wich-architekten.de www.wwplus.eu

l‘administration communale de junglinster invite à la présentation 
du résultat du concours d‘idées restreint pour l‘aménagement 
du centre de junglinster le 26.11.08 à 19h30 au centre polyvalent 
gaston stein. 

die gemeinde junglinster lädt am 26.11.08 um 19.30 uhr zur präsen-
tation des ergebnisses des beschränkten ideenwettbewerbs für die 
entwicklung des stadtzentrums von junglinster ins centre polyvalent 
gaston stein.

INVITATION
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APPRÉCIATION DU JURY

+ appréciation très positive de la place du nord et de son  
 identité
+ bonne proposition de succession de places, allant au-delà  
 du site
+ imbrication et transition avec les autres quartiers réussie
+ programmation bien répartie, notamment relation avec 
 la ZAC
+ disposition attrayante des commerces et restaurants
+ volumes rigoureux et aisés à développer en phases, à 
 interpréter de préférence par plusieurs architectes
+ bon équilibre et rapport entre les espaces verts publics 
 et privés
+ qualité de la promenade le long de l‘ernz

BEURTEILUNG DER JURY

+ sehr positive beurteilung des ‚place du nord‘ und seiner  
 identität
+ guter vorschlag für eine abfolge von plätzen, die sich auf  
 die angrenzenden gebiete überträgt
+ gelungene ver echtung und überleitung zu den anderen 
 stadtvierteln
+ ausgeglichene gestaltung, insbesondere in der beziehung  
 mit der ZAC
+ attraktive anordnung der geschäfte und restaurants
+ klare volumen, die leicht in phasen erweitert werden   
 können und am besten durch mehrere architekten 
 interpretiert werden sollten
+ gutes gleichgewicht und verhältnis zwischen öffentlichen  
 und privaten grün ächen
+ qualität der promenade entlang der ernz

perspective parc et habitation // perspektive park und wohnen

perspective place // perspektive platz

.... FLÂNER D‘UNE PLACE À L‘AUTRE ET 

DÉCOUVRIR DANS CHAQUE ESPACE, UN NOUVEAU 

TABLEAU ....

.... VON EINEM ‚PLATZ‘ ZUM ANDEREN FLANIEREN 

UND WÜRDE IN JEDEM ZWISCHENRAUM EIN ANDRES 

BILD ENTDECKEN ....

Einladungsflyer zur Präsentation des Siegerbeitrages mit Darstellungen von WW+ und wich architekten | S.2
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3.2 ERSTELLUNG EINER INTEGRATIVEN MACHBARKEITSSTUDIE 

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 07/2009 - 01/2014

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Fortlaufende Erarbeitung technischer, 

wirtschaftlicher, planungsrechtlicher, 

städtebaulicher und verkehrlicher 

Projektinformationen

• Integration der Ergebnisse in die 

erforderlichen Einzelplanungen im 

Rahmen der Gebietserschließung / 

Gebietsentwicklung

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+ 

• [wich architekten / Tramp GmbH / SGI]

INTEGRATIVE 
MACHBARKEITSSTUDIE 

‘JONGMËTT’

Technische
Belange

Planungsrechtliche
Belange

Verkehrs-
planung

Eigentums-
verhältnisse

Städtebauliche 
Belange

Ökologie

Immobilienwirtschaftliche
Belange

• Vermessung 
• Altlasten
• Bodengutachten
• Energiekonzept

• Übergeordnetes 
Verkehrskonzept

• Fuß- u. Radwegekonzept
• Buskonzeption (ÖPNV)
• Parkraumkonzept

• Remembrement 
(Vorprojekt)• Funktionales 

Basisprogramm
• Außenraumplanung

• Erfassung Einnahmenseite
• Erfassung Ausgabenseite
• Rentabilitäts-bestimmung
• Immobilienwirtschaftliche 

Optimierung

• Retentionskonzept
• Biotopbilanzierung
• Kompensations- 

maßnahmen

• Vorbereitung PAG - Änderung

• Bebauungsplanung
- Strukturdaten
- Phasierung
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3.3 ERSTELLUNG EINER MASTERPLANUNG 
[PLAN DIRECTEUR]

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 05/2011 - 05/2012

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Erarbeitung der Zielsetzungen zur Entwicklung 

der neuen Ortsmitte in städtebaulicher, verkehrs- 

und freiraumplanerischer Hinsicht

• Basis: überarbeiteter Wettbewerbsbeitrag, 

Ergebnisse der Machbarkeitsstudie

• Plan directeur als Basis zur Aufstellung 

und Koordination der sich anschließenden 

Bebauungspläne

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+ / wich architekten

-
GESTIMMT VOM GEMEINDERAT: 

• 04.05.2012

Idee, Konzept: Bandartige Entwicklung entlang der Ernz, Platzfolge und Rundweg

Konzept: Neue Hofstrukturen entlang der Rue de la Gare

PLAN DIRECTEUR ‘JONGmëttLËNSTER‘ - Städtebaulicher Kontext / Leitidee, Konzept

Schwarzplan  Bestand

WW+     architektur + management sàrl

Rue Jean Jaurès 21    
L-4152 Esch/Alzette   
T  +352 261776-1 
F  +352 261776-269
E  info@wwplus.lu
W  wwplus.lu

Situation
Die Struktur der Ortschaft Junglinster wurde bisher stark vom Verlauf der N11 ge-
prägt, die den Ort heute teilt. Der historische Kernbereich mit der Kirche und den 
öffentlichen Einrichtungen (z.B. Rathaus) befindet sich nord-östlich der N11. Durch 
stetige Siedlungserweiterungen vom Kern in Richtung Süden wurden in den letz-
ten beiden Jahrhunderten das Dorf ‚Lauterbur‘ und die Splittersiedlung ‚Auf dem 
Berg‘ eingegliedert, wodurch der historische Kern Junglinsters an Zentralität verlor; 
der Schwerpunkt verschob sich weiter in südlicher Richtung an die ‚Route de Lu-
xembourg‘ bzw. an die ‚Rue de la Gare‘. Zwischen dem nördlichen ‚Altort‘ und 
der südlichen Geschäftszone (centre commerciale ‚Laangwiss‘) klafft derzeit in 
städtebaulicher Hinsicht eine Lücke, die noch verstärkt wird durch die stark fre-
quentierte N11 mit ihrer Trennwirkung. Auf dieser städtebaulichen Brache, die 
heute mitten im Ort liegt, befinden sich zurzeit eine Tankstelle, der Busbahnhof, 
Parkplätze, Freizeitflächen mit Kinderspiel, ein ehemaliger Fußballplatz sowie das 
Jugendhaus mit der ‚Internetstuff‘.
In unmittelbarer Nähe zum Perimeter des Plan directeur befindet sich südlich die 
Geschäftszone, die direkt an das angrenzend Prefalux-Gebäude bzw. -Gelän-
de anschließt. Westlich wird er begrenzt durch die Einfamilienhausbebauung an 
der Rue Hiehl, östlich durch eine funktional und gestalterisch heterogene Bebau-
ung (Wohnen, Gewerbe) sowie eine Wald-/ Gehölzfläche an der Rue de la Gare. 
Nördlich der RN11 befindet sich das derzeitige Ortszentrum mit verschiedenen 
publikumsrelevanten Funktionen (Geschäfte, Dienstleistungsbetriebe, öffentliche 
Einrichtungen etc.).
Bedingt durch seine Lage zwischen dem alten Ortszentrum und der Geschäfts-
zone ‚Laangwiss‘ bietet das Plangebiet die besten Voraussetzungen für die Ge-
staltung einer neuen Mitte gemäß dem Wettbewerbsbeitrag ‚JONGmëttLËNSTER‘ 
von Wich Architekten/ WW+. Bisher als Lücke oder Bruch in der städtebaulichen 
Struktur angesehen, kann das Gebiet künftig selbst als Schnittstelle und Verbin-
dung der vorhandenen örtlichen Strukturen fungieren.

Idee/ Konzept

Gemäß dem Ziel der Entwicklung einer zusammenhängenden Ortsstruktur, be-
steht das Grundgerüst des Konzeptes aus einer Platzfolge, die vom Rathaus-Platz 
und dem ‚Kirchplatz‘ im Norden über den ‚Junglinster Platz‘ und dem ‚Kulturplatz‘ 
in der jungen Mitte bis hin zum großen Festplatz am Centre d’intervention in der 
Geschäftszone ‚Laangwiss‘ reicht. Vom Rathausplatz bis zum Kulturplatz wird sie 
begleitet durch ein grünes Band entlang der offen gelegten Ernz.
Wesentlicher Bestandteil dieses Bandes im Bereich des Plan directeur ist die zur 
‚Stadtpromenade’ umgebaute Rue Hiehl und der östlich angelagerte neue Stadt-
park (‚pocketpark’). Die Ernz Noire wird im Bereich dieser städtebaulichen Achse 
freigelegt, renaturiert und im Westen durch die Wasserpromenade begleitet. Ihr 
angelagert ist das neue Wohngebiet, das sich zwischen dem neuen, großzügigen 
‚Junglinster Platz‘ im Zentrum und dem ebenfalls neuen ‚Kulturplatz‘ im südlichen 
Bereich des Wettbewerbsgebietes aufspannt. Die beiden neuen Plätze bilden da-
rüber hinaus Stationen eines ‚Panorama‘-Rundweges, der die ‚jong Mëtt‘ umgibt 
und westlich über Treppenanlagen in die Landschaft führt.

Bebauungskonzept

Ein wesentlicher Bestandteil des Wettbewerbsbeitrages  ‚JONGmëttLËNSTER‘ war 
die Schaffung von attraktivem und zeitgemäßem Wohnraum. Unter dem Motto 
‚kompaktes Wohnen für junge Familien‘ wird ein ‚start-up‘ für diese Zielgruppe 
bereitgestellt, die sich die hohen Preise für Wohneigentum im Einzugsbereich der 
Hauptstadt nicht leisten können. 
Als Leitidee für die Wohnbebauung an der Rue de la Gare wird das früher für viele 
Ortschaften im Großherzogtum typische Konzept der Haus-Hof-Bebauung aufge-
nommen und neu interpretiert. Die Frontgebäude an der Rue de la Gare grup-
pieren sich zusammen mit den seitlichen und rückwärtigen Gebäuden um einen 
halböffentlichen Innenhof, der von allen Anliegern als Freibereich genutzt werden 
kann. Durch diese Anordnung der Gebäude soll das Miteinander und die Ge-
meinschaft gefördert sowie ein ruhiges Wohnen im Zentrum ermöglicht werden. 
Durch die geplante Hof-Bebauung werden zwei wesentliche, gegensätzliche Be-
dürfnisse des modernen Menschen an sein Wohnumfeld befriedigt:
Zum einen wird hier ein überschaubarer und sicherer Begegnungsraum entlang 
eines öffentlichen Raumes geschaffen, zum anderen jedoch auch ein halbpriva-
ter Rückzugsraum, der der Wohnnutzung zugeordnet ist. Diese Qualitäten können 
mit vergleichsweise kleinen Grundstücken erzielt werden.
Dabei sollen zwei unterschiedliche Wohnformen angeboten werden:
An der Rue de la Gare sollen 3 bis 4-geschossige Appartementhäuser entstehen, 
die als Abschirmung für die Höfe und Gärten sowie für die rückwärtig der Ernz 
Noire zugeordneten 2 bis 3-geschossigen Stadthäuser (Reihenhäuser) fungieren. 
Entlang der Rue de la Gare bilden die Baukörper eine klare Flucht und fassen so 
als ‚Gegenüber‘ der heterogenen Bebauung vis a vis der Straße den Straßenraum 
mit neuer Baumallee. Quer dazu wird der Hof jeweils von 2 bis 3-geschossigen Ap-
partement- oder auch Reihenhäuser begrenzt. 
Nördlich der neuen Querverbindung von der Rue de la Gare zur Rue Hiehl im süd-
lichen Bereich des Plan directeur beabsichtigt die Gemeinde einen Komplex für 
‚Seniorengerechtes Wohnen‘ mit mindestens 45 Wohneinheiten zu errichten. Die 
sich im Westen anschließende Bebauung des Kulturplatzes mit einer öffentlichen 
Nutzung ist noch eine Option für die zukünftige Entwicklung und soll zunächst ein-
mal zurückgestellt werden.

Beispiele für historische Hofstrukturen

Konzept: Neue Hofstrukturen entlang der Rue de la Gare

Ausrichtung / Sonnenverlauf

Fläche / DimensionenPerimeter des Plan directeur

Höhenverlauf Idee, Konzept: Bandartige Entwicklung entlang der Ernz, 
Platzfolge und Rundweg
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Situation
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öffentlichen Einrichtungen (z.B. Rathaus) befindet sich nord-östlich der N11. Durch 
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Berg‘ eingegliedert, wodurch der historische Kern Junglinsters an Zentralität verlor; 
der Schwerpunkt verschob sich weiter in südlicher Richtung an die ‚Route de Lu-
xembourg‘ bzw. an die ‚Rue de la Gare‘. Zwischen dem nördlichen ‚Altort‘ und 
der südlichen Geschäftszone (centre commerciale ‚Laangwiss‘) klafft derzeit in 
städtebaulicher Hinsicht eine Lücke, die noch verstärkt wird durch die stark fre-
quentierte N11 mit ihrer Trennwirkung. Auf dieser städtebaulichen Brache, die 
heute mitten im Ort liegt, befinden sich zurzeit eine Tankstelle, der Busbahnhof, 
Parkplätze, Freizeitflächen mit Kinderspiel, ein ehemaliger Fußballplatz sowie das 
Jugendhaus mit der ‚Internetstuff‘.
In unmittelbarer Nähe zum Perimeter des Plan directeur befindet sich südlich die 
Geschäftszone, die direkt an das angrenzend Prefalux-Gebäude bzw. -Gelän-
de anschließt. Westlich wird er begrenzt durch die Einfamilienhausbebauung an 
der Rue Hiehl, östlich durch eine funktional und gestalterisch heterogene Bebau-
ung (Wohnen, Gewerbe) sowie eine Wald-/ Gehölzfläche an der Rue de la Gare. 
Nördlich der RN11 befindet sich das derzeitige Ortszentrum mit verschiedenen 
publikumsrelevanten Funktionen (Geschäfte, Dienstleistungsbetriebe, öffentliche 
Einrichtungen etc.).
Bedingt durch seine Lage zwischen dem alten Ortszentrum und der Geschäfts-
zone ‚Laangwiss‘ bietet das Plangebiet die besten Voraussetzungen für die Ge-
staltung einer neuen Mitte gemäß dem Wettbewerbsbeitrag ‚JONGmëttLËNSTER‘ 
von Wich Architekten/ WW+. Bisher als Lücke oder Bruch in der städtebaulichen 
Struktur angesehen, kann das Gebiet künftig selbst als Schnittstelle und Verbin-
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Gemäß dem Ziel der Entwicklung einer zusammenhängenden Ortsstruktur, be-
steht das Grundgerüst des Konzeptes aus einer Platzfolge, die vom Rathaus-Platz 
und dem ‚Kirchplatz‘ im Norden über den ‚Junglinster Platz‘ und dem ‚Kulturplatz‘ 
in der jungen Mitte bis hin zum großen Festplatz am Centre d’intervention in der 
Geschäftszone ‚Laangwiss‘ reicht. Vom Rathausplatz bis zum Kulturplatz wird sie 
begleitet durch ein grünes Band entlang der offen gelegten Ernz.
Wesentlicher Bestandteil dieses Bandes im Bereich des Plan directeur ist die zur 
‚Stadtpromenade’ umgebaute Rue Hiehl und der östlich angelagerte neue Stadt-
park (‚pocketpark’). Die Ernz Noire wird im Bereich dieser städtebaulichen Achse 
freigelegt, renaturiert und im Westen durch die Wasserpromenade begleitet. Ihr 
angelagert ist das neue Wohngebiet, das sich zwischen dem neuen, großzügigen 
‚Junglinster Platz‘ im Zentrum und dem ebenfalls neuen ‚Kulturplatz‘ im südlichen 
Bereich des Wettbewerbsgebietes aufspannt. Die beiden neuen Plätze bilden da-
rüber hinaus Stationen eines ‚Panorama‘-Rundweges, der die ‚jong Mëtt‘ umgibt 
und westlich über Treppenanlagen in die Landschaft führt.

Bebauungskonzept

Ein wesentlicher Bestandteil des Wettbewerbsbeitrages  ‚JONGmëttLËNSTER‘ war 
die Schaffung von attraktivem und zeitgemäßem Wohnraum. Unter dem Motto 
‚kompaktes Wohnen für junge Familien‘ wird ein ‚start-up‘ für diese Zielgruppe 
bereitgestellt, die sich die hohen Preise für Wohneigentum im Einzugsbereich der 
Hauptstadt nicht leisten können. 
Als Leitidee für die Wohnbebauung an der Rue de la Gare wird das früher für viele 
Ortschaften im Großherzogtum typische Konzept der Haus-Hof-Bebauung aufge-
nommen und neu interpretiert. Die Frontgebäude an der Rue de la Gare grup-
pieren sich zusammen mit den seitlichen und rückwärtigen Gebäuden um einen 
halböffentlichen Innenhof, der von allen Anliegern als Freibereich genutzt werden 
kann. Durch diese Anordnung der Gebäude soll das Miteinander und die Ge-
meinschaft gefördert sowie ein ruhiges Wohnen im Zentrum ermöglicht werden. 
Durch die geplante Hof-Bebauung werden zwei wesentliche, gegensätzliche Be-
dürfnisse des modernen Menschen an sein Wohnumfeld befriedigt:
Zum einen wird hier ein überschaubarer und sicherer Begegnungsraum entlang 
eines öffentlichen Raumes geschaffen, zum anderen jedoch auch ein halbpriva-
ter Rückzugsraum, der der Wohnnutzung zugeordnet ist. Diese Qualitäten können 
mit vergleichsweise kleinen Grundstücken erzielt werden.
Dabei sollen zwei unterschiedliche Wohnformen angeboten werden:
An der Rue de la Gare sollen 3 bis 4-geschossige Appartementhäuser entstehen, 
die als Abschirmung für die Höfe und Gärten sowie für die rückwärtig der Ernz 
Noire zugeordneten 2 bis 3-geschossigen Stadthäuser (Reihenhäuser) fungieren. 
Entlang der Rue de la Gare bilden die Baukörper eine klare Flucht und fassen so 
als ‚Gegenüber‘ der heterogenen Bebauung vis a vis der Straße den Straßenraum 
mit neuer Baumallee. Quer dazu wird der Hof jeweils von 2 bis 3-geschossigen Ap-
partement- oder auch Reihenhäuser begrenzt. 
Nördlich der neuen Querverbindung von der Rue de la Gare zur Rue Hiehl im süd-
lichen Bereich des Plan directeur beabsichtigt die Gemeinde einen Komplex für 
‚Seniorengerechtes Wohnen‘ mit mindestens 45 Wohneinheiten zu errichten. Die 
sich im Westen anschließende Bebauung des Kulturplatzes mit einer öffentlichen 
Nutzung ist noch eine Option für die zukünftige Entwicklung und soll zunächst ein-
mal zurückgestellt werden.

Beispiele für historische Hofstrukturen

Konzept: Neue Hofstrukturen entlang der Rue de la Gare
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Höhenverlauf Idee, Konzept: Bandartige Entwicklung entlang der Ernz, 
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BATIMENT  (ORTHOPHOTOS)

BATIMENT  ("ORTSBEGEHUNGEN")

BATIMENT DEMOLI  ("ORTSBEGEHUNGEN")

PERIMETRE D'AGGLOMERATION 

DONNEES CADASTRE NUMERIQUE  
PCN - ADMINISTRATION DU CADASTRE ET DE LA TOPOGRAPHIE
NUMERO DE REFERENCE : PCF026 – STAND 2010

DONNEES / INFORMATIONS  COMPLEMENTAIRES 
ORTHOPHOTOS / "ORTSBEGEHUNGEN" / BD-TOPO    

am Brill

LES MESURES SONT A PRENDRE A PARTIR DE L'AXE DES LIGNES

LES ZONES D’HABITATIONS
SECTEURS DE MOYENNE DENSITE

SECTEURS DE FAIBLE DENSITE

SITES ET MONUMENTS A PROTEGER

SECTEURS D’AMENAGEMENT PARTICULIER

SECTEURS D’AMENAGEMENT DIFFERE

A L’EDUCATION

AUX EQUIPEMENTS SPORTIFS

AUX EDIFICES PUBLICS

AUX CIMETIERES

LES TERRAINS RESERVES
E
S
P
C

A LA VOIRIE

AUX PARKINGS

AUX INSTALLATIONS RTL

AUX ZONES VERTES

CA

PA
RTL

ZONE MIXTE URBAINE

ZONE D’HABITATION 2

AUX ZONES VERTES DE PROTECTION

AUX RESERVES NATURELLES

AUX CAMPINGS

AUX ZONES DE LOISIRS

SECTEURS D’INDUSTRIE LEGERE

LES ZONES D’ACTIVITES

SECTEUR FORESTIER

SECTEUR AGRICOLE

ZONE DE PROTECTION DES SOURCES
R1:50m     R2:200m     R3:500m

LA ZONE RURALE

CHATEAU OU RESERVOIR D’EAU

STATION D’EPURATION D’EAU

COURS D’EAU

RESV

STEP

R1 R2 R3

ZONES SELON REGLEMENT GRAND-DUCAL DU 28 JUILLET 
2011 CONCERNANT LE CONTENU DU PLAN 
D’AMENAGEMENT GENERAL D’UNE COMMUNE

MIX-u

HAB-2

 SITUATION MODIFIEE  SITUATION EXISTANTE 

MODIFICATION PONCTUELLE DU PAG JUNGLINSTER "JONG MËTT" – PAG EXISTANT ET PAG MODIFIE – LOCALITE DE JUNGLINSTERPAG - vorher / nachher | Darstellung Dewey Muller Architects et Urbanistes

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 01/2012 - 05/2012

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Punktuelle Änderung des bestehenden 

Flächennutzungsplans im Bereich der neuen 

Ortsmitte

• Bereitstellung der konzeptionellen 

Informationen als Basis der Darstellung des 

Flächennutzungsplans

-
AUFTRAGNEHMER:

• Zilmplan / Dewey Muller

[Begleitung durch WW+]

3.4 BEGLEITUNG DER PUNKTUELLEN ÄNDERUNG DES 
FLÄCHENNUTZUNGSPLANS [PLAN D’AMÉNGEMENT GÉNÉRAL] 
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ERSTELLUNG DER BEBAUUNGSPLÄNE I - III  
[PLAN D’AMÉNAGEMENT PARTICULIER, PAP]

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• PAP I: 05/2013 - 12/2013

• PAP II: 08/2013 - 01/2014

• PAP III: ab 2015

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Erarbeitung von 3 Bebauungsplänen [PAP I - III] 

• Stufenweise Schaffung von konkretem und 

parzellenscharfem Planungsrecht für die 3 

definierten Teilbereiche des Plan directeur

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

Entwurfsplan mit Geltungsbereichsgrenzen der PAPs I - III

NORD

Junglin
sterp

latz

Promenade

Renaturierte 

Ernz

N
eue Q

uerverbindung

Park

Altengere-
chtes 

Wohnen

PAP III

PAP II

PAP I
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BEBAUUNGSPLAN I /  
[PLAN D’AMÉNAGEMENT PARTICULIER I]

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

PAP I:  

• 05/2013 - 12/2013

• genehmigt [08/2014]

-
ECKDATEN:

• Größe: 2.0341 ha

• WE: max 87 / ca. 200 Einwohner  

[max. 25 WE EFH / 62 WE MFH]

• BGF:  TOTAL 14.238 m²

- Wohnen: 10.679 m²

- Büro: 2.847 m²

- Handel: 712 m²

Partie graphique PAP I 

Plan d'aménagement particulier E 1:500

Plan d'aménagement particulier E 1:500e

Coupe schématique CC' E  1:250e

Vue axonométrique E 1.750e

Coupe schématique BB' E 1:250e

Légende-type du plan d’aménagement particulier (28.07.2011)

Coupe schématique DD' E 1:250e

Coupe schématique  AA' E 1:250e

Coupe schématique EE' E 1:250e

WW+   sarl
Rue de l'Usine, 53
L - 4340   Esch-sur-Alzette
T   +352 26 17 76
F   +352 26 17 76 269
M  esch@wwplus.eu
W  wwplus.eu

Projekt

Bauherr

Bauteil

Blattformat

Maßstab

Plannummer

gezeichnet

ÄnderungsdatumIndex

Zeichnungsname

URB_08_005 PAP I JongMëtt

rue de la Gare

L-6112 Junglinster

A.C Junglinster

rue de Bourglinster

L-6112 Junglinster

PAP_01_LA_500 (3) 04.12.2013

A0 (841 X 1189 MM) EB

Plan PAP 1.500

Axonométrie 1.750

Coupes 1.250

URB_08_005_PAP I_LA_500 - 140502.dwg

N
O

R
D

Unterschrift Architekt

Unterschrift Bauherr

Zoom lots projetés  E 1.5000e

N
O

R
D

N
O

R
D
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BEARBEITUNGSZEITRAUM:

PAP II:  

• 08/2013 - 01/2014

• genehmigt [12/2015]

-
ECKDATEN:

• Größe: 1.0698 ha

• WE: max 46 / ca. 106 Einwohner 

[max. 8 WE EFH / 38 WE MFH]

• BGF: TOTAL 7.401 m²

- Wohnen: 5.551 m²

- Büro: 1.480 m²

- Handel: 370 m²

WW+   sarl
Rue de l'Usine, 53
L - 4340   Esch-sur-Alzette
T   +352 26 17 76
F   +352 26 17 76 269
M  esch@wwplus.eu
W  wwplus.eu

Projekt

Bauherr

Bauteil

Blattformat

Maßstab

Plannummer

gezeichnet

ÄnderungsdatumIndex

Zeichnungsname

URB_08_005 PAP II JongMëtt

rue de la Gare

L-6112 Junglinster

A.C Junglinster

rue de Bourglinster

L-6112 Junglinster

PAPII_LA_500 07.10.2014

A0 (841 X 1189 MM) LK

Plan PAP 1.500

Axonométrie 1.500

Coupes 1.250

URB_08_005_PAPII_LA_500_apres avis ce.dwg

Plan d'aménagement particulier E 1:500e

Coupe schématique AA'  E  1:250e

Vue axonométrique E 1.500eLégende-type du plan d’aménagement particulier (28.07.2011)

Coupe schématique BB' E 1:250e

Coupe schématique CC'   E 1:250e

Pictogramme lots projetés

Coupe schématique DD' E 1:250e

Ingénieur - Urbaniste

Unterschrift Bauherr

E 1:3000e

N
O

R
D

Partie graphique PAP II

BEBAUUNGSPLAN II / 
[PLAN D’AMÉNAGEMENT PARTICULIER II]
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BEARBEITUNGSZEITRAUM:

PAP III:  

• ab 2015 - heute

-
ECKDATEN:

• Größe: 0,5188 ha

• WE: max 23 / ca. 53 Einwohner 

[max. 0 WE EFH / 23 WE MFH]

• BGF:  TOTAL 6.740 m²

- Wohnen: 2.875 m²

- Büro + Handel: 3.865 m²

Partie graphique PAP III 
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304.31 m 304.37 m

305.57 m

304.34 m
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303.49 m

300.29 m

304.19 m304.03 m303.86 m

301.10 m

lim
ite

 P
A

P

ha2 - 15,5

ha1 - 19,5

lim
ite

 lo
t

terrain public communal

Nouveau lit du ruisseau "Ernz Noire"

Ruisseau canalisé
Accès / sortie parking souterrain

canalisation pour eaux mixtes(existant)
terrain naturel (coupes)

construction (coupe)
terre (coupe)

limites de surfaces constructibles pour arcades

canalisation pour eaux mixtes (projetée)

canalisation pour eaux pluviales (projetée)

2. Eléments complémentaires à la légende-type selon réglement Grand-Ducal du 28 juillet
2011 concernant le contenu d'un plan d'aménagement particulier "nouveau quartier"

fossé ouvert pour eaux pluviales
canalisation pour eaux usées (projetée)

rétention à ciel ouvert pour eaux pluviales

Infrastructures techniques

Servitudes

élément bâti ou naturel à sauvegarder

canalisation pour eaux pluviales (existante)

servitude écologique
servitude de passage

servitude de type urbanistique

muret à conserver

muret projeté
haie à conserver
haie projetée

arbre à moyenne ou haute tige à conserver

arbre à moyenne ou haute tige projeté

Plantations et murets
voie de circulation de type zone résidentielle ou zone de rencontre
chemin piéton / piste cyclable / zone piétonne
espace pouvant être dédié au stationnement
voie de circulation motorisée

espace extérieur pouvant être scellé

aire de jeux ouverte au public
espace vert public
espace vert privé

Espaces extérieurs privés et publics

x% pourcentage obligatoire en surface construite brute de logement par construction

X%-Y%

min x%

% minimal et maximal en surface construite brute de logement par construction
% minimal en surface construite brute à dédier au logement par construction

Degré de mixité des fonctions

Remarque :
Tous les éléments grisés et
non côtés sont donnés à
titre indicatif.

canalisation pour eaux usées (existante)

EVp

ADJ
EVP

- 6740

13-c

III+1R+2S

-

23-c
ha1:19,5
ha2:15,5

1245
37 a 2 ca

2-mi

tp

LOT 3

3660

IV+1R+3S

surface du lot / de l’îlot [ares]

type, disposition et nombre des constructions

surface constructible brute [m²]

type et nombre de logements

nombre de niveaux

min. max.

min.

min.

min.

max.

max.max.

max.

max.
min.

hauteur des constructions [m]

Représentation schématique du degré d’utilisation du sol par lot ou îlot

xxxxx

xxxxx

Gabarit des immeubles (plan / coupes)

limites de surfaces constructibles pour avant-corps
limites de surfaces constructibles pour constructions souterraines
limites de surfaces constructibles pour dépendances

alignement obligatoire pour dépendances
limites de surfaces constructibles pour constructions destinées au séjour prolongé
alignement obligatoire pour constructions destinées au séjour prolongé

terrain remodelé

terrain existant
Courbes de niveau

délimitation des différentes zones du PAG
délimitation du PAP

Délimitation du PAP et des zones du PAG

Types, dispositions et nombre des constructions
constructions en ordre contigu
constructions en ordre non contigu

x maisons isolées
x maisons jumelées
x maisons en bande

Types et nombres de logements
x logements de type unifamilial

oc
onc
x-mi
x-mj

x-u

x-mb

Nombre de niveaux
nombre de niveaux pleins

nombre d’étages en retrait
nombre de niveaux sous combles
nombre de niveaux en sous-sol

I, II, III, ...
+1,2,...R
+1,2,...C
+1,2,...S

Hauteur des constructions
hauteur à la corniche de x mètres

hauteur à l’acrotère de x mètres
hauteur au faîte de x mètres

hc-x
ha-x
hf-x

LOT / ILOT

x logements de type bifamilialx-b
x logements de type collectifx-c

Formes de toiture
toiture platetp
toiture à x versants, degré d'inclinaisontx (y%-z%)

orientation du faîte

ilot projeté
lot projeté

Délimitation des lots / îlots

terrains cédés au domaine public communal

surface de scellement du sol
[m²]

surface d’emprise au sol [m²]

type de toiture

Légende au 250e

1

2

4

5

6

7

8

3

Rue de la G
are

25%

25%

A

A

B

PAP = 0.5189 ha
Zone Mix-u
"Jong Mëtt"

304

EVP
EVp

Limite de PAP

Point
N°

X/Y

1 86066.2377

2 86083.0765

3 86101.8226

4 86084.2817

5 86078.2511

6 86105.8313

7 86116.7018

8 86080.0906

WW+   architektur + management sarl

53, rue de l´Usine
L - 4340   Esch-sur-Alzette
T   +352 26 17 76
F   +352 26 17 76 269
M  esch@wwplus.eu
W  wwplus.eu

Projekt

Bauherr

Bauteil

Blattformat

Maßstab

Plannummer

gezeichnet

ÄnderungsdatumIndex

Zeichnungsname

URB_08_005 PAP III JongMett

rue de la Gare

L-6112 Junglinster

A.C Junglinser

rue de Bourglinster

L-6112 Junglinster

PAPIII_LA_250 01.06.16

ISO FULL BLEED A0 (841.00 X 1189.00 MM) CHM

Plan PAP 1.250

Axonométrie 1.500

Coupes 1.250

Plan d'aménagement particulier E 1:250e

Coupe schématique AA' E  1:250e

Vue axonométrique E 1.500e

Légende-type du plan d’aménagement particulier (28.07.2011)

Coupe schématique BB' E  1:250e

Cooesonnées Luref E  1:500e

Unterschrift Architekt

Unterschrift Bauherr

BEBAUUNGSPLAN III /  
[PLAN D’AMÉNAGEMENT PARTICULIER III]
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3.5 PROJEKTENTWICKLUNG UND PROJEKTSTEUERUNG

C

B

A

Habitat pour personnes à
mobilité réduite développé
par la commune de Junglinster

Barrierefreies Wohnen
(Milvus & Lanius), entwickelt durch 
die Gemeinde JunglinsterDéveloppement par des communautés 

de maîtres d’ouvrage

Entwicklung durch Bauherrengemeinschaft(en)

Développement dans le cadre d’un concours 
architectes/investisseurs

Entwicklung im Rahmen eines 
Investorenwettbewerbs

Habitat subventionné, développé par la Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Aménagement d’une nouvelle place publique 
avec logements, commerces et  parking souterrain

Subventionierter Wohnungsbau-Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Schaffung eines neuen Platzes mit Wohnungen, 
Geschäftslokalen und einer 
unterirdischen Tiefgarage

Réserve de surfaces pour 
un futur bâtiment de la 
commune

Flächenreserve für ein
 zukünftiges kommunales 
Gebäude

2

2

1

2

1

3

4
5

6

3

5

6

A
Zone de circulation réduite avec parkings souterrains.
Verkehrsreduzierte Zone mit Tiefgaragen.B

Aménagement d´un parc. Renaturation de l´Ernz Noire.
Entwicklung eines Parks. Renaturierung der Ernz Noire.C

Aménagement d´une nouvelle place le long de la route de Luxembourg avec commerces et parking souterrain.
Entwicklung eines neuen Platzes entlang der Route de Luxembourg mit Geschäfteen und einer Tiefgarage.

Übersichtsplan Entwicklungsmix Jongmëtt

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 06/2012 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Projektsteuerungsleistungen bzgl.:

- der Baurechtschaffung

- Baugebietserschließung

- Baugebietsentwicklung das enthält:

• Fortlaufendes Zeit- und Kosten-management 

Beratung der Gemeinde Junglinster in 

städtebaulichen, planungsrechtlichen, 

strategischen und finanziellen Fragen der 

Gesamtgebietsentwicklung

• Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit

• Informationsmanagement mittels 

internetbasierter Austauschplattform

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+
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3.6 (IMMOBILIENWIRTSCHATLICHE) RENTABILITÄTSSTUDIE

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 2014 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Fortlaufende Erfassung der Kosten- und 

Einnahmenseite, Einnahmen/Ausgabenabgleich

• Turnusmäßige Präsentation vor Schöffen- und 

Gemeinderat

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

o. MWST einschl. MWST

17%
GESAMT BAUKOSTEN KG 200 -  €                      -  €                      

o. MWST einschl. MWST

GESAMT BAUKOSTEN KG 300/400/500/600 -  €                      -  €                      

Verschiedenes/Unvorhergesehenes 2% der Baukosten 2,00% -  €                      -  €                      -  €                      

GESAMT VERSCHIEDENES/UNVORHERGESEHENES -  €                      -  €                      

o. MWST einschl. MWST

GESAMT SONSTIGE KOSTEN -  €                      -  €                      

o. MWST einschl. MWST

GESAMT BAUNEBENKOSTEN -  €                      -  €                      

GESAMT PROJEKTLEITUNG -  €                      -  €                      

GESAMT VERSICHERUNGEN -  €                      -  €                      

GESAMT VERKAUFSPROVISIONEN -  €                      -  €                      

GESAMT VERSCHIEDENE KOSTEN UND FINANZIERUNG -  €                      

GESAMT VERSCHIEDENE KOSTEN UND FINANZIERUNG -  €                      

MWST o.MWST einschl. MWST

A. GRUNDSTÜCKSKOSTEN 0,00% -  €                      -  €                      
B. BAUKOSTEN KG 200 17,00% -  €                      -  €                      
C. BAUKOSTEN KG 300/400/500/600 17,00% -  €                      -  €                      
D. VERSCHIEDENES/UNVORHERGESEHENES 17,00% -  €                      -  €                      
E. SONSTIGE KOSTEN 0,00% -  €                      -  €                      
F. BAUNEBENKOSTEN 17,00% -  €                      -  €                      
G. PROJEKTLEITUNG 17,00% -  €                      -  €                      
H. VERSICHERUNGEN 0,00% -  €                      -  €                      
I. VERKAUFSPROVISIONEN 17,00% -  €                      -  €                      
J. VERSCHIEDENE KOSTEN, FINANZIERUNG UND MWST-ABRECHNUNG 0,00% -  €                      -  €                      
K. KOSTEN AUSGLEICH DER BESUCHERPARKPLÄTZE 0,00% -  €                      -  €                      

MWST o.MWST einschl. MWST
-  €                      -  €                      -  €                      

B. BAUKOSTEN KG 200

C. BAUKOSTEN KG 300/400/500/600

K. KOSTEN AUSGLEICH DER BESUCHERPARKPLÄTZE

L. GESAMTKOSTENAUFSTELLUNG

G. PROJEKTLEITUNG

H. VERSICHERUNGEN

I. VERKAUFSPROVISIONEN

J. VERSCHIEDENE KOSTEN UND FINANZIERUNG

D. VERSCHIEDENES/UNVORHERGESEHENES

E. SONSTIGE KOSTEN

F. BAUNEBENKOSTEN

Beispiel Rentastudie 1 15.12.2014

Rev. Xx

13.11.2014

Kennwerte

Aktkosten -  €

Notarkosten -  €

Mögliche Rückerstattungen von Erwerbssteuern auf Zukauf Los xxx Cad.Nr.xxxx -  €

Maklergebühren Grundstück 0,00% -  €

Herrichten Grundstück einschl MwSt -  €

Abrissarbeiten -  €

Vermessung/Bodensondierungen -  €

Infrastrukturarbeiten -  €

Grundstückskosten -  €

Finanzierungskosten 50% über 2,5 Jahre, Satz p.a. 3,50 Jahre 3,50% 50% -  €
GESAMTKOSTEN

Grundstückskosten gesamt einschliesslich Finanzierung -  € -  €

Deckungsbeitrag 25,00% -  €

GESAMT GRUNDSTÜCKSKOSTEN -  € -  €

Stadtnamen

Beispiel

A. GRUNDSTÜCKSKOSTEN KG 100 

Beispiel Rentastudie 1 15.12.2014

Beispiel Rentabilitätsstudie
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3.7 PLANUNG DER BAUGEBIETSERSCHLIESSUNG

Aktueller Gestaltungsplan Jongmëtt

NORD

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 02/2013 - 11/2019

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Mitwirkung Außenraumplanung

• Koordinationsleistung zwischen der 

Gemeinde Junglinster / Freianlagenplaner / 

Infrastrukturbüro

• Planung der technischen Infrastrukturen 

[Straßen, Leitungsnetze, Regenwasserretention 

und -ableitung] [Luxplan S.A.]

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+ [Außenraumplanung, Koordination]

• wich architekten [Außenraumplanung]

• Luxplan SA [Techn. Infrastrukturen]

• WPS Geoconsult [Altlastensanierung]
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- GESTALTUNGSHANDBUCH

GESTALTUNGSHANDBUCH / MANUEL URBAIN:

• Basis der Entwurfsplanung

- Bodenbeläge

- Stadtmobiliar

- Beleuchtung

- Bepflanzung

- Konzept Barrierefreiheit

-
• Durchführung einer Bemusterung sämtlicher 

Elemente vor Ort

München, 13.04.2016  1

‚Entwicklung des Ortszentrums von Junglinster‘- Präsentation
  
 

Auftraggeber

Administration Communale de 
Junglinster 12, 
rue de Bourglinster, 
L-6112 Junglinster

Planer

ww+ architektur + management sàrl
Rue de l´Usine 53
 L-4340 Esch/Alzette
T. +352 261 776
F. +352 261 776 269

wich architekten
Freibadstr. 15
D - 81543 München
T. +49 89.624 89242
F. +49 89.624 89243

  
 

WW+ architektur + management - Rue de l´Usine 53 - L-4340 Esch/Alzette    wich architekten - Freibadstraße 15 - D 81543 München  13.04.2016

Gestaltungshandbuch Jongmëtt
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Ausführungsplanung Iernzwee| Darstellung: wich architekten

- AUSFÜHRUNGSPLANUNG
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3.8 KOMMUNIKATIONS- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  
- KOMMUNIKATIONSPLAN

14STRATÉGIE DE COMMUNICATION DU PROJET À JONGMËTT

MAI JUIN JUILLET AOUT SEPTEMBRE OCTOBRE NOVEMBRE 

•	 1er news letter 
 chantier 
•	 Information	
	 porte-a-porte	
	 et	/	ou	réunion

•				 Signalisation	
	 spécifique		 	
	 par	ex:	restaurant

•				 Information	selon	besoins	 •				 Information	selon	besoins	 •				 Information	selon	
	 besoins	

PLANNING INDICATIF 
C1

•    22 juillet:	réunion	
	 publique	du	lancement	de		
	 projet	

•	 Site	internet	

•			 Concours	‘slogan’

•	 Distribution	dépliants	info	

•	 12	Novembre	:
 (provisoire)

•			 Séance	d’information		
	 publique	habitat	
	 personnes	à	mobilité		
	 réduite	et	3ème	âge	
	 (vente	/	location	?	)		

•	 News	letter	

•			 Résultat	du	concours	‘
	 slogan’
•	 Réception	et
	 présentation	du	gagnant
• 14 Septembre:
	 Lancement	du	concours		
	 architectes	/	promoteurs	

•	 Mise	en	place	des
	 	panneaux	infos	au		 	
 centre ville 
•		 News	letter	

	 Information	presse	 	 Information	presse		 Information	presse		 Information	presse		 Information	presse	

COMMUNICATION	GRAND	PUBLIC

COMMUNICATION COMMERÇANTS

COMMUNICATION	HABITANTS	AUTOUR	DU	CHANTIER	

•			 18 mai :	envoi
	 invitations	
	 commercants
 

• 11 juin :	réunion	
	 pour	commercant
		 et	chef	
	 d‘entreprises

•	 présentation	du
	 questionnaire
	 Parking	&	Mobilité

•	 11 au 26 juin: 
	 consultation	
	 (	questionnnaire	)

•				 15 juillet: workshop	
	 Parking	&	Mobilité

•	 30 juillet: réunion	pour	
	 commercant	et	chef	
	 d‘entreprises	
	 présentation	des	résultats
		 workshop	Parking	&	
	 Mobilité

•				 03 juillet: présentation
	 au	conseil	Echevinal	des	
	 résultats	préliminaires	de
		 l’enquête

Ausschnitt Kommunikationsplan

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Organisation / Vorbereitung / Durchführung von 

öffentlichen Veranstaltungen

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

(BREITE ÖFFENTLICHKEIT)

(GESCHÄFTSLEUTE)

(ANWOHNER BAUSTELLENBEREICH)
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BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Organisation / Vorbereitung / Durchführung von 

öffentlichen Veranstaltungen

• Organisation / Vorbereitung / Durchführung von 

Fachexkursionen

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

öffentliche Informationsveranstaltung

Fachexkursion

Bürgerbeteiligung

Bürgerworkshop
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INTERNETPRÄSENZ ‘JONGMETT’:

-
• Organisation und inhaltliche Redaktion des 

Internetauftritts

• www.jongmett.lu
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WETTBEWERB ZUR NAMENSFINDUNG:

-
• 1. Preis: ‘Wunnen nei erliewen’

Postkarte zur Findung eines Slogans durch die Öffentlichkeit
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3.9 PARKRAUMMANAGEMENT FÜR DIE GEWERBEZONE 
‘ZONE LAANGWISS’

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 02/2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Durchführung eines partizipativen 

Planungsprozesses zur Linderung der 

akuten Stellplatzproblematik durch konkrete 

Aktionspakete

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• Tramp

• [Luxplan]

Foto der Teilnehmer der Partizipationsveranstaltung
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3.10 OBJEKTPLANUNG ‘DESIGN 4 ALL’ - MILVUS & LANIUS [PAP I]

Visualisierung Milvius & Lanius

(Wohnanlagen für Senioren und Personen mit eingeschränkter Mobilität)

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• Planung: 07/2014 - 03/2016

• Realisierung: 02/2016 - 07/2018

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Rahmenprogrammentwicklung mit Gemeinde 

Junglinster und potentiellen Interessierten

• Vorplanung

• Entwurfsplanung

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• SGI INGENIERIE SA, Luxemburg

• Goblet Lavandier & Associés Ingénieurs-Conseils 

SA, Luxembourg
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ECKDATEN

-
• BGF: 8.042 m²

• Wohneinheiten: 37

• Baubeginn: 02/2016

• Kosten: 12,9 Mio. EUR [brutto]

Foto Rohbau Mai 2017
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DAS KONZEPT DESIGN 4 ALL

-
Mit dem Design 4 all Award werden Konzepte 

ausgezeichnet, deren Nutzung ohne individuelle 

Anpassung oder besondere Assistenz für alle Menschen 

möglich ist und die gleichzeitig als komfortabel und 

attraktiv wahrgenommen werden. Besonderer Wert wird 

auch auf eine Inklusion der potenziellen Nutzer in die 

Planung von Anfang an gelegt. 



C

B

A

Habitat pour personnes à
mobilité réduite développé
par la commune de Junglinster

Barrierefreies Wohnen
(Milvus & Lanius), entwickelt durch 
die Gemeinde JunglinsterDéveloppement par des communautés 

de maîtres d’ouvrage

Entwicklung durch Bauherrengemeinschaft(en)

Développement dans le cadre d’un concours 
architectes/investisseurs

Entwicklung im Rahmen eines 
Investorenwettbewerbs

Habitat subventionné, développé par la Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Aménagement d’une nouvelle place publique 
avec logements, commerces et  parking souterrain

Subventionierter Wohnungsbau-Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Schaffung eines neuen Platzes mit Wohnungen, 
Geschäftslokalen und einer 
unterirdischen Tiefgarage

Réserve de surfaces pour 
un futur bâtiment de la 
commune

Flächenreserve für ein
 zukünftiges kommunales 
Gebäude

2

2

1

2

1

3

4
5

6

3

5

6

A
Zone de circulation réduite avec parkings souterrains.
Verkehrsreduzierte Zone mit Tiefgaragen.B

Aménagement d´un parc. Renaturation de l´Ernz Noire.
Entwicklung eines Parks. Renaturierung der Ernz Noire.C

Aménagement d´une nouvelle place le long de la route de Luxembourg avec commerces et parking souterrain.
Entwicklung eines neuen Platzes entlang der Route de Luxembourg mit Geschäfteen und einer Tiefgarage.
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3.11 ORGANISATION INVESTORENWETTBEWERB 
FÜR LOS 1.2

Bauschild Jongmëtt mit Markierung des Wettbewerbsloses

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 12/2014 - 04/2016

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Planung und Durchführung eines 

Investorenwettbewerbs für einen Teilbereich des 

Entwicklungsgebietes 

• Europaweit ausgeschriebener, zweistufiger 

Invetorenwettbewerb in Bewerbergemeinschaft 

mit Architekten

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+
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Schöffenratssitzung 03.06.2015
Vorstellung - Investorenausschreibung Los 1.2 ‚JongMëtt‘

WW+

Kennzeichnung des Wettbewerbsgebietes

DIE WICHTIGSTEN PUNKTE: TEIL I - VERFAHREN

-
• Wettbewerbsbetreuung & Vorprüfung: WW+

• Gegenstand der Ausschreibung:

- Bebauung von Los 1.2 [~4.900m²]

• Anzahl Bewerber > 5 [Auswahl durch Losung]

• Wettbewerbsstufen

- 1. Stufe: Bewerbungsphase

- 2. Stufe: Bearbeitungsphase [Ausarbeitung der 

Beiträge]

• Ziel:

- beste Lösung bestehend aus Architektur & 

Finanzierungsmodell

- Bereitstellung von attraktivem Lebensraum

- zeitnahe Umsetzung durch einen privaten Investor
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DIE WICHTIGSTEN PUNKTE: TEIL I - VERFAHREN

2. Stufe: Bearbeitungsphase

-
Wertungs-und Zuschlagskriterien:

• Kaufpreisangebot für das Grundstück Los 1.2

• Max. Verkaufspreis pro m² Verkaufsfläche + 

Stellplatz

- Angaben zu dem vorgesehenen 

Vermarktungs- und Betreiberkonzept

• Architektur und Nutzungskonzept

- 2. STUFE

Investorenwettbewerb  Los 1.2 12

Gegen 16h30 tritt die Gerichtsvollzieherin Nadine dite Nanou TAPELLA ein.

Zuerst werden die beiden anderen Kriterien (Kaufpreisangebot und maximaler 

Verkaufspreis)  wie im Lastenheft vorgegeben - ausgewertet. 

Teil 2: Ablauf der Beurteilung de Kaufpreis- und Verkaufsangebote 

Übersichtstabelle der vergebenen und berechneten Punkte pro Kriterium

Wertungskriterium: zu vergebenden Punkte Angebot 08 Angebot 43 Angebot 12 Angebot 19 Angebot 53

101004 201531 300787 713705 842007

Stugalux constructions 
S.A. / Romain 

Hoffmann architectes 
et urbanistes Sàrl

Sopinor Constructions 
S.A. / Decker, Lammar 
& Ass./ Sopiconcept 

S.A.

Felix Giorgetti/ 
Schemel Wirtz 

associés

Tracol Immobilier S.A. / 
Steinmetzdemeyer

architectes urbanistes

Baumeister-Haus
Luxembourg S.A. / 

Tetra Kayser Associés 
S.A.

1. Kaufpreis Grundstück 300 P 100,3 P 300,0 P 100,0 P 264,0 P 180,0 P

2. Gesamterlös 200 P 200,0 P 134,3 P 169,9 P 164,1 P 100,0 P

3. Architektur & Nutzungskonzept 500 P 380,0 P 250,0 P 250,0 P 480,0 P 400,0 P

Gesamt 1000 P 680,3 P 684,3 P 519,9 P 908,1 P 680,0 P

Platzierung 3 2 5 1 4
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- ZEITPLANUNG

Investorenausschreibung Los 1.2 11

Zeitplanung

Wettbewerbsorganisation Los 1.2

Administration Communale de Junglinster

Timing prévisionnel
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Wettbewerb Los 1.2

1. Wettbewerbsvorbereitungsphase

CE 03.06.15

Übermittlung Auslobung an ACJ

CE 17.06.15

CE Anfang Juli

Letzte Bearbeitungsphase

Einreichung Commission 'Attribution des missions d'archi/ing.' OAI

Avisierung vom OAI 06.07.15

(Nächste OAI Sitzung am 27.07.15)

Nachbearbeitung nach Avisierung OAI

Definitive Version an ACJ

Wettbewerbsdauer

Veröffentlichung

Kommunikation an 'Office des publications'

Kommunikation an die nationale Presse

Publikation durch nationale Presse

Publikation durch den Office des publications

Tag der Bekanntmachung

Download der Wettbewerbsunterlagen

Bewerbungsphase 1. Stufe

Bewerbungsphase

Fristende zur Einreichung von Fragen zum Bewerbungsverfahren

Antworten zum Bewerbungsverfahren

Fristende Bewerbungen

Vorprüfung der Teilnehmeranträge

Teilnehmerauslosung durch den Notar/ huissier (5 Bewerber)

Information über das Auslosungsergebnis

Bearbeitungsphase 2. Stufe

Bearbeitungsphase

Rückfragenkolloquium mit Wettbewerbsgebietsbesichtigung

Fristende zur Einreichung von Fragen zum Bearbeitungsphase

Ergebnisprotokoll des Rückfragenkolloquiums

Abgabe Wettbewerbspläne / Bieterangebot

Bewertungsphase

Vorprüfung der 5 Angebote

Sitzung Preisgericht

Wettbewerbsergebnis, Ausstellung & Vertragsunterzeichnung

Bekanntgabe des Ergebnis des Investorenwettbewerbs an Beteiligten

Presseveranstaltung

Ausstellung Wettbewerbsarbeiten (1 Woche)

Vertragsabschluss mit dem berücksichtigten Bieter

Veröffentlichung des Wettbewerbsbericht

Objektplanung & Baubeginn

Objektplanung/ APS/ APD/AUT

Einreichung Baugenehmigung

Erteilung Baugenehmigung (voraussichtlich)

Fertigstellung Ausführungsplanung / Ausschreibung / Vergabe

Start Baustelle

03.06.2015

03.06.2015

03.06.2015

10.06.2015

17.06.2015

01.07.2015

01.07.2015

17.06.2015

06.07.2015

27.07.2015

13.07.2015

20.07.2015

20.07.2015

20.07.2015

20.07.2015

21.07.2015

28.07.2015

04.08.2015

28.07.2015

28.07.2015

04.08.2015

04.08.2015

18.08.2015

25.08.2015

01.09.2015

31.08.2015

15.09.2015
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20.10.2015

04.11.2015

08.02.2016

08.02.2016

08.02.2016

22.02.2016

25.02.2016

25.02.2016

03.03.2016

03.03.2016

25.02.2016

09.03.2016

10.03.2016

10.03.2016

12.09.2016

12.09.2016

06.09.2016

04.11.2016

9m 3,4w

1m 3,2w

1w

1w 3t

1w

8m 1,2w

2w 1t
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27.07.2015
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Farbcodes
Vorbereitungsphase Wettbewerbsergebnis, Ausstellung & Vertragsunterzeichnung Bewerbungsphase Bearbeitungsphase
Bewertungsphase Objektplanung & Baubeginn

• Detaillierung Vorbereitungsphase• Wettbewerbsbeginn: 

14.09.2015

• Wettbewerbsdauer: 

7,5 Monate

• Wettbewerbsende: 

01.04.2016

• Beginn Objektplanung: 

29.04.2016

• Vorstellung APD vor dem 

Schöffenrat: 

31.07.2016

• Baubeginn: 

Anfang 2017

• Fertigstellung (ca. 30 

Monate): 

Ende 2019

DIE WICHTIGSTEN PUNKTE:  TEIL I - 

VERFAHREN

1. Sufe: Bewerbungsphase

-
Bewerbungskriterien:

• Bewerbungsformular für Investor und 

Architekt 

- Nachweise und Erklärungen > 

formelle Angaben

• Referenzen

- für Investor und Architekt je 3 

Referenzen:

- ein Refernezprojekt der Größen- 

ordnung entsprechend [15.000 - 

25.000 m³]

- ein Refernezprojekt der Nutzungs 

- art entsprechend [Wohnungsbau]

- ein Wettbewerbserfolg



PLANUNGSAUFTRÄGE WW+  - 45

- GEWINNERBEITRAG

Investorenwettbewerb  Los 1.2 14

Präsentation der Wettbewerbsarbeit
Team STEINMETZDEMEYER architectes urbanistes und TRACOL IMMOBILIER S.A. 

713705

PERSPECTIVE NORD 0

NN: 301.80NN: 301.80

NN: 314.95

NN: 311.60

NN: 304.80

NN: 307.80

NN: 305.25

NN: 308.25

NN: 311.25

NN: 318.80

NN: 312.05

NN: 308.25

NN: 315.55

NN: 318.25

JONG MËTT
UN COEUR URBAIN POUR JUNGLINSTER

Tracol Immobilier S.A.  / SteinmetzDemeyer architectes urbanistes

ECKDATEN

-
• Kategorie: Wettbewerbsorganisaton

• Projekt: Investorenwettbewerb, Eu-weit 

ausgeschrieben in Bewerbergemeinschaft mit 

Architekten

• Auftraggeber: Administration Communale 

Junglinster

• Land: Luxemburg

• Fläche: 0,5 ha bf

• Planungsbeginn: 2015

• Realisierung: 05/2017 - 09/2019

• Nuzungen: Wohnen, Gewerbe

• Auftrag: Wettbewerbsorganisation und - betreuung
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Zone de rencontre

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 02/2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Projektentwicklung [Projektanstoß / Entwicklung 

einer städtebaulichen Vision]

• Abstimmungen mit Gemeinde / 

Straßenbauverwaltung / Innenministerium

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• Luxplan S.A., Capellen

• wich architekten, München

3.12 PROJEKT VERKEHRSBERUHIGUNG DER 
ORTSMITTE JUNGLINSTER [SHARED SPACE]
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BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 02/2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Projektentwicklung [Projektanstoß / Entwicklung 

einer städtebaulichen Vision]

• Abstimmungen mit Gemeinde / 

Straßenbauverwaltung / Innenministerium

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• Luxplan S.A., Capellen

• wich architekten, München
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Handskizze Shared Space Junglinster | Darstellung: wich architekten

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 02/2015 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Projektentwicklung [Projektanstoß / Entwicklung 

einer städtebaulichen Vision]

• Abstimmungen mit Gemeinde / 

Straßenbauverwaltung / Innenministerium

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• Luxplan S.A., Capellen

• wich architekten, München
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BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 03/2016 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Künstlerische Bauleitung

• Koordination und Mitwirkung von regelmäßigen 

technischen Jour Fixe mit  Gemeinde und 

Fachplanern

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+

• Luxplan S.A., Capellen

3.13 BAUÜBERWACHUNG

Baustellenfoto mit Blick auf Verbindungsstraße ‘rue Iernzwee’



C

B

A

Habitat pour personnes à
mobilité réduite développé
par la commune de Junglinster

Barrierefreies Wohnen
(Milvus & Lanius), entwickelt durch 
die Gemeinde JunglinsterDéveloppement par des communautés 

de maîtres d’ouvrage

Entwicklung durch Bauherrengemeinschaft(en)

Développement dans le cadre d’un concours 
architectes/investisseurs

Entwicklung im Rahmen eines 
Investorenwettbewerbs

Habitat subventionné, développé par la Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Aménagement d’une nouvelle place publique 
avec logements, commerces et  parking souterrain

Subventionierter Wohnungsbau-Société 
Nationale des Habitations à Bon Marché (SNHBM)

Schaffung eines neuen Platzes mit Wohnungen, 
Geschäftslokalen und einer 
unterirdischen Tiefgarage

Réserve de surfaces pour 
un futur bâtiment de la 
commune

Flächenreserve für ein
 zukünftiges kommunales 
Gebäude

2

2

1

2

1

3

4
5

6

3
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6

A
Zone de circulation réduite avec parkings souterrains.
Verkehrsreduzierte Zone mit Tiefgaragen.B

Aménagement d´un parc. Renaturation de l´Ernz Noire.
Entwicklung eines Parks. Renaturierung der Ernz Noire.C

Aménagement d´une nouvelle place le long de la route de Luxembourg avec commerces et parking souterrain.
Entwicklung eines neuen Platzes entlang der Route de Luxembourg mit Geschäfteen und einer Tiefgarage.
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3.14 BAUGEMEINSCHAFT [PAP I] 

Übersichtsplan Entwicklungsmix Jongmëtt

BEARBEITUNGSZEITRAUM:

• 01/2013 - heute

-
PLANUNGSGEGENSTAND:

• Entwicklung eines Teilbereichs [2.400 m²] durch 3 

Baugemeinschaften

• Methodenentwicklung

• Vorentwurfsplanung inkl. Kostenschätzung

• Entwicklung Ablaufstruktur

• Mitwirkung bei der Erstellung notwendiger 

Gesellschaftsverträge

• Öffentlichkeitsarbeit

• Nutzeraquise [Projektsteuerung + 

Baugruppenarchitekt]

-
AUFTRAGNEHMER:

• WW+
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VERANSTALTUNGEN

-
Mit mehreren Informationsveranstaltungen, einer 

Kontaktbörse und drei Workshops, wurden in Kooperation 

mit der Gemeinde Junglinster, Interessenten des 

Baugemeinschaftsprojekts informiert und akquiriert.
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EXKURSION

-
Eine gemeinsame Exkursion mit Interessenten zu bereits 

realisierten Baugemeinschaftsprojekten in Tübingen, soll 

inspirieren und weiter für das Thema Baugemeinschaften 

begeistern. Das umfangreiche Fachprogramm wurde 

begleitet vom Baubürgermeister Tübingen, Vertretern 

des Stadtplanungsamtes und mehreren erfahrenen 

Projektsteuerern vor Ort.
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INFOBROSCHÜRE BAUGEMEINSCHAFTEN

-
Die Broschüre ‘anders als geWohnt’ stellt alle 

notwendigen Informationen bereit, um Teil einer 

Baugemeinschaft zu werden. Sie ist ein wichtiges 

Instrument der umfassenden Informationskampagne 

zur Akquise der Baugemeinschaften und läd ein, die 

vielfältigen Vorteile gemeinschaftlichen Planens, Bauens 

und Wohnens kennenzulernen.
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Presseartikel Jongmëtt [24.07.2015, Luxemburger Wort]

Presseartikel Jongmëtt [24.07.2015, Tageblatt]
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